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Winterdienst 2016/2017
Unsere Schneepflugfahrer

Unsere Schneepflugfahrer Franz Wieser, Johannes Edlinger, Josef Hirtl, Ernst 
Langsenlehner, Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, Ignaz Dippelreither, Leopold 
Kromoser, Karl Teufel und Markus Schwarnthorer. 

Herzlichen Dank für den Winterdienst!



Liebe Allhartsbergerinnen! 
Liebe Allhartsberger!

Ich hoffe Sie sind gut in das neue Jahr 2017 gestartet. Ein Jahr, das bereits in den ersten 
Wochen einige Veränderungen mit sich gebracht hat. Donald Trump wurde als 
Präsident der USA angelobt und versucht gerade seine oft fragwürdige Politik in die 
Realität umzusetzen. Ich bin wirklich gespannt, was wir da noch alles erleben werden.
Eine mindestens so große Veränderung steht in unserem Bundesland NÖ an. 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll hat nach fast 25 Jahren an der Spitze der NÖ 
Landesregierung seinen Rückzug aus der Politik verkündet. LH-Stv. Mag. Johanna 
Mikl-Leitner wird ihm als Landeshauptfrau nachfolgen. Derzeit laufen die 
Vorbereitungen für diesen Wechsel, der Mitte April im Landtag vollzogen wird. Unsere 
Gemeinde hat Erwin Pröll viel zu verdanken. Eine der wichtigsten Entscheidungen für 

Allhartsberg war ganz sicher der Neubau der Ybbsbrücke im Jahr 2000. Er hat damals nach langen 
Verhandlungen auf Beamtenebene und nach Vorliegen der Kosten für eine Sanierung der alten Brücke oder 
einem Neubau als Hochbrücke die klare Entscheidung für die Hochbrücke mit Kreisverkehr getroffen und 
dafür bin ich ihm heute noch sehr dankbar.
Der heurige Jänner hat die Schneeräummannschaft ganz besonders gefordert. Viele Stunden waren sie im 
Einsatz, um die Straßen und Gehsteige zu räumen. Herzlichen Dank für den großartigen Einsatz an das Team 
der Gemeinde und auch an die Mitarbeiter der Straßenmeistereien Waidhofen/Ybbs und Amstetten Süd. 
Auf euch ist wirklich Verlass und ich weiß, dass dies auch die Bürgerinnen und Bürger zu schätzen wissen.
Auch heuer konnte der Schikurs der Union Allhartsberg wieder durchgeführt werden. Über 60 Kinder 
wurden an 4 Tagen von 23 Betreuerinnen und Betreuern trainiert und motiviert ihr Können auf der Piste zu 
verbessern. Die Siegerehrung im Vereinshaus ist immer ein großes Fest mit freudigen Gesichtern der 
Siegerinnen und Sieger. Stefan und Rosi Schlögelhofer sind die Hauptverantwortlichen dieses 
Kinderschikurses, der sich großer Beliebtheit erfreut. Besonders bemerkenswert ist, dass sämtliche 
Betreuerinnen und Betreuer dies in ihrer Freizeit und unentgeltlich tun. Dafür ein großes Dankeschön!
Das Cafe Barista hat Ende Jänner seinen Betrieb eingestellt. Die Marktgemeinde Allhartsberg sucht daher 
einen Betreiber für das Barista. Die Gerüchte, dass die Gemeinde die Miete erhöht hätte, stimmen natürlich 
nicht. Die Miete ist seit vielen Jahren unverändert und wird auch künftig nicht erhöht werden.
Die Umstellung von den MEKAM Tonnen auf eine getrennte Rest- und Biomüllsammlung wurde erfolgreich 
abgeschlossen. Viele konnten inzwischen die Vorzüge einer eigenen Biotonne erleben und zeigen sich auch 
durchaus zufrieden. Die Neuerungen bei den Teilgebieten haben sich inzwischen auch eingespielt und so kann 
diese Veränderung als erledigt betrachtet werden. Aber schon die nächste Änderung steht ins Haus. Ab April 
wird in unserer Gemeinde, wieder als Pilotgemeinde im Bezirk Amstetten, der „Gelbe Sack” für die Sammlung 
der Kunststoffverpackungen beim Haus eingeführt. Dieses Sammelsystem hat sich bereits in ganz Nieder-
österreich über viele Jahre bewährt. Die Skepsis gegenüber dem Sack wird sich laut Erfahrungen aus vielen 
anderen Bezirken rasch legen. Jeder Haushalt bekommt als Erstausstattung 15 gelbe Säcke mit einem Volumen 
von 110 Liter kostenlos zur Verfügung gestellt. Sollten diese 15 Säcke nicht reichen, so können auf dem 
Gemeindeamt während der Amtsstunden jederzeit Säcke, ebenfalls kostenlos nachgeholt werden. bei den 
Wohnhausanlagen bleibt alles so wie es bisher war. Die Container mit den gelben Deckeln auf den 
Sammelinseln wird es ab April nicht mehr geben. Aufgrund der sehr positiven Erfahrungen mit der Sammlung 
der Kunststoffverpackungen beim Haus im Gelben Sack in ganz Niederösterreich bin ich sehr zuversichtlich, 
dass dieses System auch bei uns gut funktionieren wird. Für die Bürgerinnen und Bürger wird es bequemer und 
die Trennung wird einfacher, für die Umwelt wird es besser, weil durch die bessere Qualität die 
Wiederverwertbarkeit erhöht wird.

Helfen Sie mit, gemeinsam können wir dieses Ziele erreichen

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Rauschbrandschutzimpfung 2017

Auf rauschbrandgefährliche Weideplätze sollen über vier Monate alte Rinder möglichst nur dann aufgetrieben 
werden, wenn sie im Weidejahr bis spätestens drei Wochen vor dem Auftrieb der Schutzimpfung gegen 
Rauschbrand unterzogen wurden. Die als rauschbrandgefährliche Weideplätze umschriebenen Gebiete sind 
nachstehend definiert. Unter Weiden sind auch Hausweiden zu verstehen:

Allhartsberg  KG Allhartsberg
Behamberg:  KG Badhof, KG Penz
Biberbach:  gesamtes Gemeindegebiet
Ertl:   gesamtes Gemeindegebiet
Euratsfeld:  KG Gafring, KG Großaigen
Haidershofen: KG Sträußl
Hollenstein:  gesamtes Gemeindegebiet
Neuhofen:  KG Amesleiten, KG Kornberg, KG Schindau, KG Toberstetten
Opponitz:  gesamtes Gemeindegebiet
St. Georgen/Reith: gesamtes Gemeindegebiet
St. Peter/Au:  KG Hohenreith, KG Kürnberg, KG St. Michael am Bruckbach, KG St. Peter/Au Dorf 
Seitenstetten:  KG Seitenstetten Dorf
Sonntagberg:  gesamtes Gemeindegebiet
Weistrach:  KG Grub, KG Schwaig
Ybbsitz:  gesamtes Gemeindegebiet

Eine Unterstützung für an Raschbrand verendete Rinder gemäß § 60 Tierseuchengesetz wird seitens des Bundes 
nur dann gewährt, wenn das Rind im betreffenden Weidejahr einer vom Land geförderten Schutzimpfung gegen 
Rauschbrand unterzogen wurde.
Kosten: Die Rauschbrand-Schutzimpfung wird durch die kostenlose Beistellung des Impfstoffes vom Land NÖ 
gefördert. Folgende Gebühren sind von den Tierbesitzern für die staatlich geförderte Rauschbrandschutzimpfung 
zu entrichten.
Hofgebühr (1. - 4. Tier inkl.)   € 20,00 inkl. 20 % MwSt.
Ab dem 5. Rind    €   2,40 inkl. 20 % MwSt.

Anmeldungen sind bitte bis spätestens 28. Februar 2017 auf dem Gemeindeamt 
unter der Telefonnummer 07448/2336-0 abzugeben.

Gottfried Wirrer hat den Betrieb vom Cafe Barista eingestellt.

Für alle etwas überraschend kam die Nachricht, dass Gottfried Wirrer den Betrieb unseres Cafe Barista einstellt. Der 
Grund dafür ist eine Überschuldung, welche für ihn nicht mehr akzeptabel ist. Gottfried Wirrer wird wieder zu 
seinem Arbeitgeber der Firma Patzalt zurückkehren.
Für die Gemeinde ist dadurch kein Schaden entstanden.

Die Gerüchte, wonach die Gemeinde in der vergangenen Monaten die Miete erhöht hätte, stimmen 
nicht. Die Marktgemeinde Allhartsberg hat mit Herrn Wirrer am 01. April 2016 einen Mietvertrag 

abgeschlossen und ist selbstverständlich auch daran gebunden.

Telefonnummernänderung

Elfriede Zarl, Dorf 67  kein Festnetz mehr    0677/61 61 02 01
Anna Wimmer, Wachtberg 39, Syst. Lebensberatung    0699/12 62 42 13
Gerald Wimmer, Wachtberg 39      0664/829 55 10
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Kundmachung 
über die Auflegung des Jagdpachtverteilungsplanes und Auszahlung des Jagdpachtschillings

Der Jagdpacht für die Genossenschaftsjagden Allhartsberg und Kröllendorf-Wallmersdorf wurde bei der 
Gemeindekasse hinterlegt.

 

Gemäß § 37 Abs. 3 des NÖ Jagdgesetzes 1974, LBGl. 6500-24 liegt der 

Jagdpachtverteilungsplan in der Zeit vom 

 
14.2.2017 bis einschl. 28.2.2017 

 
während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei der Marktgemeinde 

Allhartsberg zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

 Begründete Beschwerden gegen die Feststellung der Anteile können schriftlich, innerhalb der zweiwöchigen 
Auflagefrist, beim Obmann des Jagdausschusses eingebracht werden.

 

Die Auszahlung der Anteile erfolgt auf die angegebenen Konten der 
Jagdpachtempfänger. 

 

 
 

Bitte geänderte Kontonummer bekanntgeben. 
 

 

 
 

Kleinstbeträge unter € 3,00 sind grundsätzlich am Gemeindeamt 
Allhartsberg zu beheben. 

 

1. März 2017 bis einschl. 31. März 2017 
(nur während der Amtsstunden) 

 

 

Erneuerungsarbeiten im Abschnitt Ulmerfeld-Hausmening 
bis Hilm-Kematen

Auf der Strecke Ulmerfeld-Hausmening bis Hilm-Kematen werden von 20.02. bis 18.03.2017 Erneuerungs-
arbeiten im Gleisbereich durchgeführt.

In dem oben genannten Zeitraum ist die Bahnstrecke von Montag bis Samstag jeweils in den Nachtstunden 
zwischen 21.00 Uhr und 04.30 Uhr gesperrt.

Betriebliche Einschränkungen für den Zugverkehr wird es keine geben!
Es wird um Verständnis gebeten, dass die Arbeiten in den Nachtstunden stattfinden.

Nähere Informationen zu den Bauarbeiten erhalten Sie unter der Telefonnummer 0664/617 20 55. 
Bitte nehmen Sie diese Nummer nur für Fragen zu diesen Arbeiten in Anspruch.
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E-Carsharing nun auch in Allhartsberg angelaufen

Haben Sie in letzter Zeit in Allhartsberg schon öfter einen weiss-schwarzen BMWi3 mit dem Allhartsberger 
Marktwappen und einem Mödlinger Kennzeichen gesehen?
Das ist unser neues E-Carsharingauto, das Anfang Dezember in Allhartsberg eingetroffen ist. Die EVN stellt uns 
mit dem BMWi3 ein sehr komfortables und spritziges E-Auto zur Verfügung. Im Dezember und Jänner konnte das 
Auto kostenlos Probegefahren werden. Seit 01. Februar 2017 kann es von allen angemeldeten Benutzern über die 
Onlineplattform IBIOLA gebucht und dann gefahren werden. 

Die monatliche Benutzungsge-
bühr beträgt für Einzelpersonen 
€ 20,--, für Familien mit mehreren 
Nutzern € 30,--. Weiters wird pro 
gebuchter Stunde € 1,-- in Rechn-
ung gestellt. 
Mit diesen Kosten wird der ge-
samte Betrieb inkl. Strom, Ver-
sicherung, Service usw. abge-
deckt. Standort des Autos ist die E-
Tankstelle am Parkplatz hinter 
dem SPAR-Geschäft.

Wenn auch Sie bei dieser E-
Carsharinggruppe dabei sein 

wollen, ein umweltfreundliches 
E-Auto sehr kostengünstig 

fahren wollen, können Sie sich 
jederzeit am Gemeindeamt 

anmelden.
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Gemeinderatssitzung am 20.12.2016

Bericht über die angesagte Gebarungsprüfung vom 
19.12.2016

Der Obmann des Prüfungsausschusses GR Hermann 
Bruckschwaiger berichtet dem Gemeinderat über die 
Ergebnisse der angesagten Gebarungsprüfung vom 
19.12.2016. Die Handkasse wurde überprüft, sowie  
wurden stichprobenweise die Belege und das Journal 
kontrolliert. Der Prüfungsausschuss stellte fest, dass 
die Gemeindegebarung ordentlich, sparsam und 
wirtschaftlich geführt wird.
Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis der Gebar-
ungsprüfung einstimmig zur Kenntnis. 

Grundverkäufe
Der Bürgermeister berichtet, dass Hubert Hausleitner 
von Leopold und Margarete Wagenhofer die Bau-
parzelle 2859/4 kauft. Im Kaufvertrag wird eine 
Bauverpflichtung mit einer Laufzeit von 5 Jahren und 
das damit verbundene Wiederkaufsrecht für die 
Marktgemeinde Allhartsberg vereinbart.
Der Bürgermeister stellt den Antrag die Bauver-
pflichtung im Kaufvertrag Hausleitner-Wagenhofer 
zu beschließen.
Beschluss: einstimmig
Der Bürgermeister berichtet dass folgende Gründe 
verkauft werden sollen.
Parz. Nr. 2858/4 Matthäus Streißelberger
Parz. Nr. 2858/6 Herbert Scherzenlehner
Parz. Nr. 2858/9 Andreas Fuchsluger und 
   Regina Raab
Parz. Nr. 2858/8 Markus Fuchsluger
Parz. Nr. 2858/11 Johannes Hofer
Parz. Nr. 2858/3 Michael Gerstner und
   Irene Gassner
Parz. Nr. 550/46 Friedrich u. Elfriede Tatzberger
Parz. Nr. 550/55 Markus u. Sandra Mistelbauer
Parz. Nr. 550/54 Bau- und Wohngenossen-
   schaft Kirchberg 
Der Bürgermeister stellt den Antrag die Gründe an die 
oben genannten Bauwerber zu verkaufen.
Beschluss: einstimmig

Änderung Tarif Kindergarten 
Nachmittagsbetreuung

Der Bürgermeister berichtet, dass das Kindergarten-
gesetz 2006 mit der Novelle vom 22.08.2016 geändert 
wurde. Dabei wurde beschlossen, dass ab 01.01.2017 
für die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten ein 
Mindestbetrag von € 50,--/Kind einzuheben ist.
Nach kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat 
folgende Tarife für die Nachmittagsbetreuung im 
Kindergarten:
  Tarif bis 01/16  Tarif bis 02/17
bis 10 Std. € 15,--   €   30,--
bis 20 Std. € 30,--   €   50,--
bis 30 Std. € 40,--   €   75,--
bis 40 Std. € 60,--   € 100,--
bis 50 Std. € 75,--   € 125,--
bis 60 Std. € 90,--   € 150,--

Einzelstd. €  4,--   €    5,--
Beschluss: einstimmig 

Auftragsvergabe Spielplatz Hiesbach
Der Bürgermeister berichtet, dass für den Spielplatz in 
Hiesbach von der Fa. Wurzer ein Angebot für die 
Spielgeräte und die Umzäunung vorgelegt wurde. 
Beim Projektmarathon hat die Fa. Wurzer die Land-
jugend bei der Umsetzung in fachlicher Hinsicht 
unterstützt, damit die Spielgeräte auch den Normen 
entsprechen. Das Angebot für die Arbeiten beträgt € 
46.820,--, wobei die Positionen für die benötigten 
Teile und Ausführungen beim Projektmarathon im 
Angebot enthalten sind.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für 
die Fertigstellung des Spielplatzes an die Fa. Wurzer 
zu vergeben.
Beschluss: einstimmig 

Auftragsvergabe Darlehen FSA Straßenbau 2016
Der Bürgermeister berichtet, dass ein FSA Darlehen 
„Straßenbau 2016" in der Höhe von € 136.000,-- mit 
einer Laufzeit von 10 Jahren ausgeschrieben wurde. 
Bestbieter ist die Sparkasse Amstetten mit einer 
Verzinsung von 0,94 % fix auf 10 Jahre.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Darlehen 
„Straßenbau 2016" an die Sparkasse Amstetten zu 
vergeben.
Beschluss: einstimmig 

Auftragsvergabe Darlehen FSA 
Anschlussfinanzierung Grundkauf

Der Bürgermeister berichtet, dass ein FSA Darlehen 
„Siedlungserschließung-Infrastruktur (Umschuld-
ung)” in der Höhe von € 350.000,-- mit einer Laufzeit 
von 10 Jahren ausgeschrieben wurde. 
Bestbieter ist die Sparkasse Amstetten mit einer 
Verzinsung von 1,09 % fix auf 10 Jahre.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Darlehen 
„Siedlungserschließung-Infrastruktur (Umschuld-
ung)" an die Sparkasse Amstetten zu vergeben.
Beschluss: einstimmig 
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Beitritt Fair-Trade Gemeinde
Der Bürgermeister berichtet, dass die Marktgemeinde 
Allhartsberg im Rahmen des e5-Programmes, aber 
auch auf Initiative einer Arbeitsgruppe eine „Fair-
Trade Gemeinde” werden will. Dafür müssen fünf 
Ziele erreicht werden. Die Reihenfolge der Um-
setzung bleibt der Gemeinde überlassen.
Ziel 1: Die Gemeinde bekennt sich zu FAIR-TRADE.
Ziel 2: Engagement in der FAIR-TRADE Gruppe.
Ziel 3: FAIR-TRADE Produkte verfügbar machen.
Ziel 4: Einsatz in der Gemeinde für FAIR-TRADE.
Ziel 5: Bewusstseinsbildung und Information. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass Allhartsberg 
eine FAIR-TRADE Gemeinde wird und dem 
Programm beitritt und der Arbeitskreis mit der 
Ideenfindung betraut wird.
Beschluss: einstimmig

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Klimaschutz Zielvereinbarung
Der Bürgermeister berichtet, dass die Marktgemeinde 
Allhartsberg in den nächsten Jahren zur Erreichung 
der e5-Gemeindeziele mehrere Mobilitätsmaßnahmen 
für Fußgänger, Radfahrer, Elektromobilität und den 
öffentlichen Verkehr plant. Die Maßnahmen wurden 
im Zuge eines Arbeitskreises gemeinsam erarbeitet.
Ziele:
* CO2-Einsparung
* Reduktion beim Energieverbrauch für Mobilität in 
   der Gemeinde.
* Maßnahmen sollen ein nachhaltiges Mobilitäts-
   verhalten der GemeindebürgerInnen nach sich 
   ziehen.
* Mehr Mobilität - weniger Verkehr in der Gemeinde - 
   Lebensqualität erhöhen. 
Konkrete Maßnahmen:
a) Spritsparen
b) Öffentlicher Verkehr
c) Elektromobilität
d) Radfahren
e) Verstärkte Berücksichtigung des Fuß- und Radver-
  kehrs bei der Siedlungsentwicklung und Raum-
     ordnung.
f) Bewusstseinsbildende Maßnahmen und Infor-
     mation
Der Bürgermeister stellt den Antrag die Mobilitäts-
maßnahmen und der Umsetzung zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Übertragung der Einhebung der Kanal- und 
Wassergebühren

Der Bürgermeister berichtet, dass aufgrund der 
effizienteren Abwicklung der Kanal- und Wasserge-
bühren komplett an den Gemeinde Dienstleistungs-
verband Region Amstetten für Umweltschutz und 
Abgaben ausgelagert werden soll.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Berechnung, 
Vorschreibung, Einhebung und zwangsweise Ein-
bringung der Kanaleinmündungsabgaben, der Kanal-
benützungsgebühren, der Wasseranschlussabgaben, 
der Wasserbezugsgebühren und der Bereitstellungs-
gebühren, einschließlich einer Überprüfung dieser 
Abgaben bei den Abgabenpflichtigen, für die Ge-
meinde Allhartsberg durch den Gemeinde Dienst-
leistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz 
und Abgaben vorzunehmen. 
Beschluss: einstimmig 

Übertragung der Einhebung Hundeabgabe
Der Bürgermeister berichtet, dass aufgrund der 
effizienteren Abwicklung die Hundeabgabe an den 
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten 
für Umweltschutz und Abgaben ausgelagert werden 
soll.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Berechnung, 
Vorschreibung, Einhebung und zwangsweise Ein-
bringung der Hundeabgabe, einschließlich einer Über-
prüfung dieser Abgaben bei den Abgabenpflichtigen, 
für die Gemeinde Allhartsberg durch den Gemeinde 
Dienstleistungsverband Region Amstetten für Um-
weltschutz und Abgaben vorzunehmen. 
Beschluss: einstimmig 

Dienstanweisung Elektro-Auto
Der Bürgermeister berichtet, dass für Dienstfahrten 
und Fahrten zu Sitzungen und ähnlichen, sowie zur 
Bewußtseinsbildung die Elektrofahrzeuge genutzt 
werden sollen. Hierfür soll folgende Dienstanweisung 
beschlossen werden:
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Allhartsberg 
beschließt, dass Bedienstete und Gemeinderäte der 
Marktgemeinde Allhartsberg für Fahrten im Rahmen 
des Dienstes, Besorgungen, Schulungen, Sitzungen 
und Tätigkeiten im Sinne der Marktgemeinde All-
hartsberg die zur Verfügung stehenden Elektro-
fahrzeuge zu nützen haben.
Die Dienstanweisung tritt mit Beschluss vom 
20.12.2016 in Kraft.
Beschluss: einstimmig
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Gemeinderatssitzung am 20.12.2016

Weiterbildung Bedienstete - Umwelt und 
Energiethemen

Der Bürgermeister berichtet, dass im Rahmen des e5-
Programmes den Bediensteten jährlich eine Aus-
bildungszeit für Energie- und Umweltthemen zur 
Verfügung gestellt werden soll.
Diese Aus- und Weiterbildungszeit sollen für Themen 
wie Energiesparen, nachhaltige Nutzung, ökologische 
Arbeitsweise genutzt werden können. 
Der Bürgermeister stellt folgenden Antrag:
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Allhartsberg 
beschließt, dass Bedienstete ihm Rahmen der 
Dienstzeit jährlich 15 Stunden zum Zwecke der Aus- 
und Weiterbildung im Rahmen von Energie- und 
Umweltthemen zur Verfügung haben.
Diese Aus- und Weiterbildungen können ab 2017 in 
Anspruch genommen werden.
Beschluss: einstimmig

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Vereinsförderung und Subventionen
Der Bürgermeister berichtet, dass bei der Marktge-
meinde Allhartsberg folgende Subventions- und 
Förderansuchen der Vereine eingelangt sind.
Weiters stellt der Bürgermeister den Antrag den 
Vereinen für die Leistungen im Jubiläumsjahr 2016 
einen Jubiläumsbeitrag zu gewähren:

   Betrag  Jubiläumsb.
Ortsmusik  3.200,-- 2.000,--
Cantores Dei  1.900,-- 2.000,--
Landjugend     460,--    460,--
Jungschar     380,--    380,--
Volkstanzgrupp    380,--    380,--
Imkerverein     150,--    150,--
Pfarramt     760,--
AJAX      380,--    380,--
FF Allhartsberg 6.100,-- 2.000,--
FF Kr.-Wallmersdorf 4.600,-- 1.000,--
FF Hiesbach  4.600,-- 1.000,--
Sportunion  3.820,--    500,--
Senioren       500,--

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Förderungen, 
Subventionen und Unterstützungen gem. Auflistung 
an die Vereine und Institutionen auszubezahlen.
Beschluss: einstimmig

1. Nachtragsvoranschlag 2016
Der Bürgermeister berichtet, dass aufgrund der 
maastrichtkonformen Budgeterstellung für das Jahr 
2016 die entsprechenden Überschüsse und Fehl-
beträge noch nicht abgeschätzt werden konnten und 
daher ein Nachtragsvoranschlag zu erstellen war.
Im Jahr 2016 wurde im Bereich Straßenbau für die 
Projekte Ortsdurchfahrt und Güterwegerhaltung 
aufgrund der Notwendigkeit mehr ausgegeben als 
geplant. Diese Mehrausgaben konnten aber durch 
Umschichtungen ausgeglichen werden.
Dieser 1. Nachtragsvoranschlag 2016 wird vom 
Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.
Beschluss: einstimmig
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Gemeinderatssitzung am 20.12.2016

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Folgende Vorhaben sollen 
verwirklicht werden:

Tagesbetreuungseinr. €     523.900,--
Ortsentwicklung  €       31.000,--
Straßenbau   €     349.000,--
Güterweg Erhaltung  €       35.000,--
LWL-Leitung   €       11.500,--
Wasserversorgung  €     125.800,--
Kanal    €       58.000,--
Grünschnittplatz  €       45.000,--
Grundkauf   €  1,308.200,--

Diese Vorhaben werden wie folgt finanziert:

Zuführung vom ordentlichen Haushalt
€ 218.700,--

Beihilfen des Landes NÖ
€ 250.900,--

Bedarfszuweisung des Landes NÖ
€ 208.800,--
Überschüsse
€ 442.600,--

Darlehen 
€ 800.000,--

Grundverkauf und Anschlussgebühren
€ 208.200,--

Voranschlag 2005 153,74

Voranschlag 2006 186,30

Voranschlag 2007 188,21

Voranschlag 2008 176,25

Voranschlag 2009 184,30

Voranschlag 2010 150,55

Schuldenvergleich

Kapitalrückzahlung  €    188.000,--              
Voranschlagssumme frei € 3.060.300,--                      

Vergleich: Arbeitnehmer  €         1.175,-- 
Monatseinkommen x 14 =  €       16.450,--
Belastung: 6,09 % =   €         1.001,81/Jahr
ergibt     €              83,48/Monat

Vergleich Belastung/Monat

Gesamtvoranschlag  € 3.258.900,--

Voranschlag 2011 184,69

Voranschlag 2012 208,64

Voranschlag 2013 144,89

Voranschlag 2014 131,05

Voranschlag 2015 117,76

Voranschlag 2016 125,98

Haushaltsvoranschlag 2017

Der Bürgermeister berichtet, dass er mit Kassenverwalterin Maria Schwarzl den Voranschlag 2017 erstellt hat. 
Dieser ist auf dem Gemeindeamt zur Einsichtnahme aufgelegen. Es wurden keine Erinnerungen abgegeben. 
Kassenverwalterin Maria Schwarzl erläutert den Gemeinderäten den Voranschlag 2017 im Detail. 
Der ordentliche Haushalt, also alle laufenden Ausgaben und Einnahmen, beträgt € 3.258.900,--. Die 
Haupteinnahmen sind die Ertragsanteile des Bundes, sowie die gemeindeeigenen Steuern, wie die Kommunal-
steuer und die Grundsteuer. Die Gebühren für Wasser und Kanal oder auch die Aufschließungskosten sind 
ebenfalls ein Bestandteil davon.
Die Ausgaben umfassen den gesamten Gemeindebereich von der Verwaltung über die Schule, die Kindergärten, 
die Straßenerhaltung bis hin zur Finanzwirtschaft, wie die Annuitäten und Zinsentilgung der Kredite.
Der Voranschlag für das Jahr 2017 weist eine Zuführung an den a.o. Haushalt in der Höhe von € 218.700,-- aus.
Das Gesamtbudget des außerordentlichen Haushaltes beträgt € 2,487.400,--. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den vorgelegten Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2017 inkl. Dienstposten-
plan und Darlehensaufnahmen zu beschließen.
Beschluss: einstimmig
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BILDUNGSKALENDER
MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG
FEBRUAR 2017
16.02.17  Mit Kundalini-Yoga in den Frühling

 Referentin: Maria Unterbuchschachner

 Ort: Kindergarten Allhartsberg

Uhrzeit: 17.30 - 19.00 Uhr oder 19.30 - 21.00 Uhr

 Kosten: € 12,--/Einheit oder € 100,-- für den ganzen Kurs

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Maria Grossteiner, 0650/812 02 97 - m.unterbuch@aon.at

20.02.17  Obstbaumschnittkurs

 Referent: DI Gerlinde Handlechner

 Ort: GH Klaus Hausberger, Hiesbach 93

Uhrzeit: 09.00 - 12.00 Uhr Theorie

  13.00 - 16.00 Uhr Praxis

Kosten: € 20,-- Kursgebühr und Kursunterlagen

Veranstalter: Moststraße

 Anmeldung: Vizebgm. Ludwig Stolz, 0676/530 58 75

23.02.17  Liebe als Gesundheitsfaktor

 Referentin: Dr. Rotraud Perner

 Ort: Schulungsraum der FF Allhartsberg

Uhrzeit: 19.00 Uhr 

 Kosten: freiwillige Spenden

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

MÄRZ 2017 

01.03.17-  So schneiden sie ihre Zierbäume und -sträucher

17.03.17 Referent: Ing. Stefan Kastenhofer, Gartenleiter Stift Seitenstetten

 Ort: Gartenakademie im Hofgarten Seitenstetten

Uhrzeit: 18.00 - 21.30 Uhr (01.03. Theorie)

  08.30 - 12.30 Uhr (04.03. Praxis)

  14.00 - 18.00 Uhr (17.03. Praxis) 

 Kosten: € 95,--inkl. Skriptum

 Veranstalter:  Ing. Stefan Kastenhofer

 Anmeldung:  07477/42300seitenstetten@gartenakademie.co.at,

03.03.17  Töpfern mit Kinder

 Ort: Keramikatelier Rosi´s TonArt, Wachtberg 1

 Uhrzeit: 14.00 - 15.30 Uhr 

 Kosten: € 30,-- inkl. Material

 Veranstalter:  Rosi Mühlehner

 Anmeldung: Rosi Mühlehner, 0664/251 39 88

03.03.17 - Fasten im Alltag - Fasten für Gesunde

09.03.17 Referentin: Helga Schneckenreither

 Ort: Vereinshaus Allhartsberg

Uhrzeit: jeweils 19.00 - 21.30 Uhr

 Kosten: € 90,--

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Helga Schneckenreither, 0664/543 48 46

14.03.17  Kreatives töpfern

 Ort: Keramikatelier Rosi´s TonArt, Wachtberg 1

 Uhrzeit: 4 Abende jeweils 19.00 bis 21.30 Uhr 

 Kosten: € 50,-- inkl. Material

 Veranstalter:  Rosi Mühlehner

 Anmeldung: Rosi Mühlehner, 0664/251 39 88

16.03.17  Fair-Trade Global und Lokal

 Ort: Pfarrhof Allhartsberg

Uhrzeit: 19.30 Uhr 

 Veranstalter:  Kath. Bildungswerk und Arbeitskreis Fair-Trade

16.03.17-  Das Spiel mit den Worten

29.06.17 Uhrzeit: 09.00 bis 12.00 Uhr 

 Kosten: € 99,-- 

 Veranstalter:  Monika Fischer

 Anmeldung: Monika Fischer, 0660/389 48 10 

mailto:m.unterbuch@aon.at
http://seitenstetten@gartenakademie.co.at,
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Matthäus Schuller

v.l.n.r.: Matthäus, Stefanie, Josef, Leonhard und 
Markus Schuller. 

Zur Geburt von 
Jonas Langreither

v.l.n.r.: Dietmar Langreither, Corinna Pernter und 
Jonas Langreither. 

Zur Geburt von 
Peter Brandl

v.l.n.r.: Wolfgang und Peter Brandl und Adelheid 
Viertlmayer.

Herzlichen 

Glückwunsch!

Zur Geburt von 
Emma Steinlesberger

v.l.n.r.: Michael, Emma, Marion und Elena 
Steinlesberger.

Zur Geburt von 
Luisa Hausberger

v.l.n.r.: Thomas, Tobias, Karin und Luisa Hausberger.
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GESUNDE GEMEINDE ALLHARTSBERG

Dr. Rotraud Perner spricht zum Thema 
Liebe als Gesundheitsfaktor

Donnerstag, 23. Februar 2017
19.00 Uhr

Schulungsraum der Feuerwehr Allhartsberg

Eintritt: frei!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dr. Christian Hinterdorfer, Hermine Handsteiner
Gesunde Gemeinde Allhartsberg

Fairtrade-Arbeitskreis

Fairer Handel - Lokal Handeln

Im 2. Teil der Veranstaltungsreihe „Global, regional, egal?” laden der Fairtrade-Arbeitskreis und das Katholische 
Bildungswerk ein, sich intensiv mit dem Thema des fairen Handels zu beschäftigen. Dabei geht es jedoch nicht nur 
um den fairen Handel als Instrument der Entwicklungszusammenarbeit, sondern auch um die Potentiale des fairen 
und regionalen Handel(n)s bei uns. Anhand kurzer Impulsvorträge werden folgende Konzepte und Themen 
vorgestellt:

 - Fairer Handel als Teil der Entwicklungszusammenarbeit
 - Regional- und Kreislaufwirtschaft
 - Möglichkeiten und Chancen der Direktvermarktung

Anschließend an die Impulsvorträge findet eine Podiumsdiskussion zu den Chancen und Schwierigkeiten fairerer, 
regionaler und internationaler Wirschaftsweisen statt.

Im Anschluss an die Podiumsdiskussion werden regionale Direktvermarkter ihre Produkte präsentieren. 
Interessierte Direktvermarkter können sich gerne an  wenden, um auch ihre Produkte und geiger.andreas@utanet.at
Vermarktungsformen vorzustellen.

Donnerstag, 16. März 2017
19.30 Uhr

Pfarrhof Allhartsberg
Eintritt: freiwillige Spenden (werden einem Projekt in Bolivien zu Gute kommen)

mailto:geiger.andreas@utanet.at
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KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

„Frau Holle” im Kindergarten 
Kröllendorf

Passend zum heurigen schneereichen, kalten Winter 
haben die Kinder des Kindergartens Kröllendorf sich 
das Märchen „Frau Holle” zum Thema gemacht.

Es wurden Requisiten gebastelt, die einzelnen Rollen 
besprochen und dann das erlebte Stück von den 
begabten und begeisterten „Schauspielern” allen 
Kindern des Kindergartens vorgespielt. 

Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2017/2018 (Landeskindergarten 
Allhartsberg und Allhartsberg-Kröllendorf) erfolgt am Montag, den 20. März 2017  
2015 und am Dienstag, den 21. März 2017.

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde und den Impfpass des Kindes mit. 

Liebe Eltern, wenn im kommenden Jahr Ihr Sprössling einen unserer Kindergärten 
besuchen will, nehmen Sie bitte die Anmeldetermine in unseren Kindergärten wahr:

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG

Marktgemeindeamt Allhartsberg
Montag, 20. März 2017

und Dienstag, 21. März 2017
von 13.00 bis 15.00 Uhr
Telefonnr.: 07448/2336-0
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KATH. JUNGSCHAR ALLHARTSBERG

Einladung zum
Jungschar Pfarrkaffee

26. Februar 2017
08.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrhof Allhartsberg

Anstatt des Kinderfaschings veranstaltet die katholische Jungschar heuer erstmalig den Pfarrkaffe am 
Faschingssonntag.
Die Kath. Jungschar bittet um Mehlspeisen-Spenden. Damit es zu keinen Mehlspeisen-Überschneidungen kommt, 
bitte bei Lisa Hora melden (0676/422 64 14).

                          Danke für die Mithilfe!

Jungscharplan 2. Semester 2017

JS-Stunde     25.02.2017
Vorbereiten für den Pfarrkaffee  14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrhof
Pfarrkaffee     26.02.2017
      08.00 - 12.00 Uhr, Pfarrhof
JS-Stunde     18.03.2017
Besuch des Theaters    13.45 Uhr, Musikschule
JS-Stunde     01.04.2017
Osterhasenjagd, bitte gute Schuhe anziehen 14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrhof
Ostergrußaktion    16.04.2017
      Nach der Hl. Messe 
      Ostereier austeilen
JS-Stunde     20.05.2017
Bitte wassertaugliche Kleidung anziehen 14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrhof
Abschlussfest     20.06.2017
Ort wird noch bekanntgeben   16.00 - 19.00 Uhr
Jungscharlager    23.07. - 29.07.2017
Ort verraten wir noch nicht    Abfahrt: 14.00 Uhr Vereinshaus

Wir freuen uns auf euch!

Lisa Hora, Elena Hörndler, Franziska Schiefer, Johanna Schiefer, Aline Walter, 
Bernhard Mistelbauer und Hannes Streisselberger

J 

Einladung zum Konzert

Am 03. März 2017 lädt das Ensemble LÁssieme zu einem Konzert mit 
klassisch-romantischem Programm in den Saal der Musikschule 
Allhartsberg. Unter dem Titel „Gestillte Sehnsucht” widmet sich das 
Konzert dem Ausdruck von Sehnsucht in all ihren Facetten - es erklingen 
Werke von Haydn, Schumann, Mendelssohn-Bartholdy, Brahms, Weber 
u.a. Das Ensemble tritt dabei in den verschiedensten Besetzungen auf, von 
Solo bis Quintett. Es musizieren Andrea Seemayer (Mezzosopran), 
Angelika Großruck (Flöte), Marlies Rauchöcker (Flöte), Lorenz Haller 
(Violoncello) und Caroline Atschreiter (Klavier).

Eintritt: Freiwillige Spenden.
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Bezirksfußballturnier

Am 08. Jänner 2017 stellten sich drei Gruppen anderen 
Mannschaften aus dem Bezirk. 
Ein Burschenteam konnte genug Tore schießen, um den 
2. Platz zu erreichen. 

Herzliche Gratulation!

Schitage in 
Schladming

Von 21. bis 22. Jänner 2017 
zogen die Jugendlichen auf 
der Schipiste der Planai 
einen Schwung nach dem 
anderen. Bei 40 Schifahrern 
kommt natürlich auch der 
Spaß nicht zu kurz. 

Die Mitglieder der Land-
jugend Allhartsberg freuen 
sich bereits jetzt aufs nächste 
Jahr, „weil Schifoan is des 
leiwaundste!”

Winterwanderung in Amstetten

Am 29. Jänner 2017 marschierte eine große Gruppe in 
Stephanshart im Schnee von Station zu Station. Bei jedem 
Rastplatz mussten knifflige, sowie lustige Aufgaben gelöst 
werden. Trotz der Motivation waren leider die Top 10 
Plätze nicht in greifbarer Nähe, aber dabei sein ist ja 
bekanntlich alles.
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FF ALLHARTSBERG

Jahreshauptversammlung 

Am 06. Jänner 2017 fand die Mitgliederversammlung der FF Allhartsberg statt, zu der Kommandant OBI Leopold 
Kromoser 56 Mitglieder sowie Bgm. LAbg. Anton Kasser herzlich begrüßte. Beim Jahresrückblick konnte man 
sich ein Bild über das arbeitsreiche Jahr 2016 machen. Kommandant Kromoser berichtete über Mannschaft, 
Einsatz, Übungen und sonstige Tätigkeiten des Jahres 2016. Derzeit sind 70 Mann im Aktivstand, 9 Mann in 
Reserve und 13 Feuerwehrjugend-Mitglieder, 2 Neuzugänge, 1 Austritt und 1 Todesfall, also insgesamt 92 
Kameraden.
372 mal trafen sich die Kameraden der FF Allhartsberg im Jahr 2016. Dabei haben 1.665 Mann 7.034 Stunden im 
Interesse der Öffentlichkeit bzw. der Feuerwehr geleistet.

Beförderungen:
Zum Feuerwehrmann:  Thomas Eckelsberger
Zum Oberfeuerwehrmann:  Patric Streicher
Zum Oberlöschmeister:  Andreas Hora, Andreas Nagelhofer und Manfred Rumpl
Zum Oberverwaltungsmeister: Reinhard Wieser

Gegen 16.30 Uhr beendete Kommandant OBI Leopold Kromoser die Mitgliederversammlung mit einem kräftigen 

Gut Wehr!

v.l.n.r.: Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, OLM Manfred Rumpl, Kdt.-Stv. Stefan Schnabl, FM Thomas 
Eckelsberger, Verwalter Kurt Kromoser, Neuzugänge Michael Müller und Michael Kittinger, OVM Reinhard 
Wieser, OLM Andreas Nagelhofer, OLM Andreas Hora und Kommandant OBI Leopold Kromoser. 

Mehr Fotos finden Sie auf der Homepage unter www.ff-allhartsberg.at
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FF KRÖLLENDORF-WALLMERSDORF

Jahreshauptversammlung

Am 21. Jänner 2017 lud das Kommando der FF Kröllendorf-Wallmersdorf zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ins Gasthaus Huebmer ein.
Neben den FF Kameraden/in konnte der Kommandant Bürgermeister LAbg. Anton Kasser recht herzlich begrüßen.
Nach den Berichten der Warte und Sachbearbeiter konnte der Kommandant in seinem Bericht drei Neuzugänge 
bekannt geben.

Neuzugänge: Katrin Edlinger
  Bernhard Kromoser
  Thomas Kromoser

Zum Abschluss berichtete der Bürgermeister Interessantes und Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben.
Die Kameraden leisteten im vergangenen Jahr 1.653 freiwillige Arbeitsstunden.
Diese gliedern sich wie folgt auf:
   43 Einsätze mit 464 Einsatzstunden
   22 Übungen mit 313 Übungsstunden
 116 Tätigkeiten mit 876 Tätigkeitsstunden

Das Kommando möchte sich auch bei der Bevölkerung für die Unterstützung, sei es der Besuch von 
Veranstaltungen oder Spenden bei der Haussammlung, recht herzlich bedanken!

Das Kommando mit den Neuzugängen der FF Kröllendorf-Wallmersdorf.
Martin Kromoser, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Gerhard Ecker, Katrin Edlinger, Thomas und Bernhard Kromoser 
und Kdt. Ernst Hinterberger. 
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FF HIESBACH

Mitgliederversammlung

Zur 92. ordentlichen Mitgliederversammlung am 21. Jänner 2017 konnte Kommandant OBI Hubert Hausleitner 
Vizebgm. Ludwig Stolz aus Allhartsberg, GR Stefan Hausberger aus der Gemeinde Neuhofen/Ybbs, den 
Abschnittskommandanten BR Werner Pießlinger, sowie 47 Kameraden im GH Hausberger begrüßen. Nach dem 
Tätigkeitsbericht der Sachbearbeiter und dem Kassenbericht bedankte sich Kdt. OBI Hausleitner für die geleistete 
Arbeit im Berichtsjahr.

Bilanz 2016:
* 59 Mann (54 Aktive, 5 Reserve)
* 3 Brand-, 24 technische Einsätze und 7 Brandsicherheitswachen, insgesamt 128 Mann und 340 Einsatzstunden
* Es wurden insgesamt 3.572 Stunden für Einsätze, Übungen und Schulungen aufgewendet, ohne Berück-
    sichtigung der vielen Stunden für die Vorbereitungen und Abhaltungen des Balles und des Zeltfestes.
* 5.249 gefahrene Kilometer
* Wettkampfgruppe: 1. Platz beim Abschnittswettkampf in Doppel. Bei diversen Nassübungsvergleichen konnten 
    zahlreiche Spitzenplatzierungen erreicht werden. (2. Platz in Reinsberg, 2. und 6. Platz in Doppel)

Beförderungen:
 FM zum OFM  Markus Fuchsluger und Roland Harreither
 OFM zum HFM Matthias Hofer
 OLM zum HLM Harald Pöchhacker

Ernennungen:
 Sachbearbeiter Atemschutz   OFM Michael Langsenlehner
 Sachbearbeiter EDV u. Öffentlichkeitsarbeit HLM Harald Pöchhacker
 Sachbearbeiter Vorbeugender Brandschutz EHBI Josef Streißelberger

Ehrungen:
A-Kdt. BR Werner Pießlinger verlieh im Namen des ÖBFV das 
Verdienstzeichen 3. Stufe an EHBI Josef Streißelberger.

A-Kdt. BR Werner Pießlinger verlieh Herrn EHBI Josef Streißelberger 
das Verdienstzeichen 3. Stufe des ÖBFV.

v.l.n.r.: GR Stefan Hausberger, 
Klaus Hausberger, A-Kdt. BR 
Werner Pießlinger, Kdt. Stv. 
Matthias Kickinger, Markus 
F u c h s l u g e r,  E H B I  J o s e f 
S t r e i ß e l b e r g e r ,  R o l a n d 
Harreither, Matthias Hofer, Kdt. 
Hubert Hausleitner, Harald 
Pöchhacker  und Vizebgm. 
Ludwig Stolz.
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FF HIESBACH

Feuerwehrball

Zu einem schwungvollen Ballabend mit den Ötscherland Buam wurde auch heuer wieder ins Gasthaus Hausberger 
eingeladen. Der traditionelle Feuerwehrball mit Mitternachtseinlage am Samstag, 07. Jänner 2017 war wieder sehr 
gut besucht.
Kommandant Hubert Hausleitner konnte zahlreiche Freunde und Gönner der FF Hiesbach, viele Feuerwehr-
kameraden der Nachbarwehren und Gemeindevertreter aus Allhartsberg und Neuhofen begrüßen. 

Wie in den vergangenen Jahren gab es auch heuer wieder das Glücksrad, bei dem es viele Sachpreise zu gewinnen 
gab. Weitere Sachpreise gab es beim heurigen Schätzspiel, wobei das Gewicht der neu restaurierten Tragkraft-
spritze aus dem Jahre 1930 zu erraten war.

Bei der Mitternachtseinlage führten die Randegger Spitzbuam sehr unterhaltsame Schuhplattler auf.

Die Gemeindevertreter aus Allhartsberg und 
Neuhofen mit Kommandant Hubert Haus-
leiter.
v.l.n.r.: Vizebgm. Maria Kogler, GGR 
Hermine Handsteiner und Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser. 

Die Sieger beim Schätzspiel.
Kdt. Stv. Matthias Kickinger, Franz Josef 
Boxhofer, Matthäus Hausberger, Christine 
Gutjahr und Hubert Hausleitner. 

Die Randegger Spitzbuam unterhielten die 
Gäste bei der Mitternachtseinlage.
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VOLKSTANZGRUPPE SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

Glühmoststand

Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg 
veranstaltete am 25. und 26. Dezember 2016 das 
Glühmoststandl am Marktplatz in Allhartsberg. 
Die Besucher konnten leckeren Glühmost und 
andere Köstlichkeiten genießen. 
Die Volkstanzgruppe freute sich über die zahl-
reichen Besucher.

Neuwahlen bei den Volkstänzern

Am 05. Jänner 2017 fand die 12. Jahreshauptversammlung der Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg im 
Gasthaus Hausberger in Hiesbach statt. Als Ehrengäste wurden Bürgermeister Thomas Raidl (Sonntagberg), sowie 
Kulturreferent GGR Erich Mistelbauer (Allhartsberg) begrüßt. Der ständig wachsende Verein blickte mit seinen 34 
Mitgliedern auf sehr erfolgreiche zwölf Monate zurück. Wie jedes Jahr wurden auch heuer wieder Neuwahlen 
durchgeführt. Der neue Vorstand setzt sich zusammen aus Leiter Reinhard Sallegger, Stellvertreter Daniel Rumpl, 
Leiterin Simone Lesiak, Stellvertreterin Doris Sandhofer, Kassier Sebastian Boxhofer, Stellvertreter Stefan 
Sonnleitner, Schriftführerin Karin Gassner und Stellvertreterin Katharina Boxhofer. 
Die Volkstänzer freuen sich auf das neue Arbeitsjahr 2017!
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KATH. FRAUENBEWEGUNG ALLHARTSBERG

Herzliche Einladung zur Frauenrunde
am Montag, 06. März 2017 um 18.00 Uhr im Pfarrhof

Herzlich eingeladen sind alle Interessierten zum Ausbessern der Sternsinger-
gewänder und es werden die Lieder für den Fasten-Suppen-Sonntag der 

Katholischen Frauenbewegung geprobt.

Eventuell mitzubringen sind Nähutensilien und natürlich gute Laune!

Auf euer zahlreiches Mitwirken freut sich das Kernteam der KFB!
Gerlinde, Ingrid, Helene, Veronika und Magret

HOCHZEITS-CHOR ALLHARTSBERG

Vorstellung des Hochzeits-Chores Allhartsberg

Da Allhartsberg in den letzten Jahren großen Zuwachs bekommen hat, möchte sich der Hochzeits-
Chor Allhartsberg vorstellen.

Der Chor besteht aus rund 30 Chormitgliedern, davon 5 Instrumentalisten (z. B.: Klavier und 
Kirchenorgel, Gitarren, Querflöten, Flügelhorn, Harfe ...)

Gestaltet werden rhythmische Messen, wie die jährliche Jubiläumsmesse (die für alle Jubelpaare 
gestaltet wird), sowie Taufen und wie der Name schon sagt kirchliche Hochzeiten und seit heuer auch gerne 

standesamtliche Hochzeiten.
Das Repertoir beinhaltet kirchliche, klassische und rhythmische Lieder, Liebeslieder, moderne Lieder, sowie 

Sologesang z. B. : Ave Maria, Bergwerk, Oh happy day, Halleluja (Leonard Cohen) ...
Gerne gestaltet der Hochzeits-Chor auch Ihre Hochzeit. Bitte um frühzeitige Anmeldung, für eine gute Planung 

und Vorbereitung.
Informationen zur Gestaltung oder Mitgliedschaft nehmen die Chormitglieder und Leiterin Silvia Tatzreiter 

entgegen. (0664/523 45 92)

VOLKSTANZGRUPPE SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

NÖ Bauernbundball

Am 14. Jänner 2017 fand der 74. NÖ 
Bauernbundball statt, wobei sechs Paare 
der Volkstanzgruppe Sonntagberg-All-
hartsberg bei der Eröffnung im Austria 
Center Vienna mitwirkten. 
Das Einstudieren der Eröffnungstänze 
wurde vom Tanzforum Niederösterreich 
unter der Leitung von Franz Steininger 
vorgenommen. Beim Proben und beim 
Einstudieren kam natürlich auch der Spaß 
nicht zu kurz. Nach der gelungenen 
Eröffnung wurde das Tanzbein noch bis 
in die frühen Morgenstunden geschwun-
gen und die Ballnacht genossen. 
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ÖVP ALLHARTSBERG

Vizekanzler Reinhold Mitterlehner beim Neujahrsempfang 2017

Die ÖVP des Bezirkes Amstetten lud auch heuer wieder zum traditionellen Neujahrsempfang in die Johann-Pölz-
Halle in Amstetten. Die Veranstaltung stand ganz im Zeichen der digitalen Herausforderungen unserer Zeit. 
Bezirksobmann NR Andreas Hanger konnte rund 900 Besucherinnen und Besucher begrüßen. Herr Muigg von der 
Fa. Siemens gab einen interessanten Einblick in die Möglichkeiten der Digitalisierung in verschiedenen 
Lebensbereichen. Vizekanzler Reinhold Mitterlehner spannte einen weiten Bogen über die aktuellen Politikfelder 
und gab einen spannenden Einblick in die tägliche Arbeit. LAbg. Bgm. Anton Kasser und Gemeindeparteiobfrau 
Hermine Handsteiner waren mit einer großen Delegation aus Allhartsberg mit dabei und nützten die Gelegenheit 
für ein Foto mit dem Vizekanzler.

MITARBEITEREHRUNG BEI METALLTECHNIK SCHIEFER

Hermine Kuttner gehört seit November 1991 zum Team von 
Metalltechnik Schiefer. Deshalb wurde ihr im Gasthaus Hausberger 
bei der Weihnachtsfeier für ihre 25-jährige Treue gedankt und ihr im 
Namen der Wirtschaftskammer NÖ eine Urkunde überreicht. 

Zwei junge Meister in Allhartsberg

Thomas Übellacker und Daniel Schwarnthorer 
haben nach einer einjährigen, berufsbegleitenden 
Vorbereitung in der LBS-Amstetten im Jänner 2017 
die Meisterprüfung für Metalltechnik mit Aus-
zeichnung abgelegt.

Die Wirtschaft von Allhartsberg gratuliert den 
Beiden von ganzem Herzen. 
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Weihnachtsfeier der Allhartsberger Senioren

Besinnliche Gedanken begleiteten die Senioren bei ihrer stimmungsvollen Weihnachtsfeier am 10. Dezember 2016 
im Allhartsbergerhof. Obmann Willi Schmid konnte nach der Hl. Messe zu den 151 erschienen Senioren noch Abt 
Petrus, Bgm. LAbg. Anton Kasser, GPO Hermine Handsteiner, Bezirksobmann Johann Brandstetter, 
Teilbezirksobmann Ing. Siegfried Hampölz und Ehrenobmann Otto Schneckenreither begrüßen. 
Einer der Höhepunkte dieser Feier war die Ehrung langjährigen Mitglieder, welche durch den Bezirksobmann, den 
Obmann der Ortsgruppe und der Gemeindevertreter vorgenommen wurde.

Urkunde für 20 Jahre Mitgliedschaft: Magdalena Bruckner, Maria Bruckner, Theresia Reitbauer,
      Willibald Reitner, Rosa Rumpl, Alois Twertek und Maria Wagner

Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft: Rosa und Ludwig Dorninger, Antonia Halbartschlager und  
      Theresia Stockenreither

Urkunde für 35 Jahre Mitgliedschaft: Leopoldine Mistelbauer und Aloisia Wimmer

Urkunde für 40 Jahre Mitgliedschaft: Maria Gruber

Feierlich umrahmt wurden die Ansprachen der Ehrengäste durch die „Druck Zupf & Blos Musi” und der neu 
gegründeten Singrunde der Allhartsberger Senioren. Gedichte zur Weihnacht, vorgetragen von einigen 
Vereinsmitgliedern und mit dem Lied „Es wird scho glei dumpa”, gesungen von allen Anwesenden, fand dieser 
Nachmittag einen würdigen Abschluss. 

vorne sitzende: Alois Twertek, Magdalena Bruckner, Rosa und Ludwig Dorninger.
stehend: Bgm. LAbg. Anton Kasser, GPO Hermine Handsteiner, Ing. Siegfried Hampölz, Willibald Reitner, 
Wilhelm Schmid, Bezirksobmann Johann Brandstetter, Abt Petrus, Maria Bruckner und Theresia Reitbauer.
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Sportehrenzeichen in Gold für 
Sektionsleiter Franz Schabasser

Einmal im Jahr ehrt das Land Niederösterreich lang-
jährige ehrenamtliche Funktionäre. Am Montag, dem 12. 
Dezember 2016 fand die diesjährige Sportler-ehrung des 
Landes in der Johann Pölzhalle in Amstetten statt. Der 
NÖTTV beantragte für Franz Schabasser von der Union 
Allhartsberg das Ehrenzeichen in Gold.

Herzliche Gratulation!

SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Ergebnis vom internen Preiskegeln
des Seniorenbundes

Spannend wie schon die Jahre vorher, fand auch heuer am 26. Jänner 2017 wieder das traditionelle Preiskegeln statt. 
Zu diesem Vergleichswettbewerb haben sich 18 Senioren im Gasthaus Lettner in Aschbach eingefunden. Bei 
diesem spannenden Bewerb, wobei Damen und Herren getrennt bewertet werden, ging es um sechs schöne Pokale 
und heuer neu, um sechs Gutscheine. Jeweils € 30,--- für den 1. Platz, € 20,-- für den 2. Platz und € 15,-- für den 3. 
Platz. Für den 4. Platz ganz traditionell einen Laib Brot und für den letzten Platz mit den wenigsten Kegeln gab es 
eine Stunde Gratiskegeln vom Gasthaus Lettner. Um diese schönen Preise entstand sofort ein echter Kampf und 
nach drei Stunden stand das Ergebnis fest.
Kassier Leopold Huber konnte folgenden Seniorinnen und Senioren zu ihren Preisen gratulieren:

Damen:       Herren:
1. Gertrude Brandstetter 441 Kegel   Johann Edlinger  522 Kegel
2. Elfriede Schieszl  422 Kegel   Helmut Kimmeswenger 500 Kegel
3. Leopoldine Müllner 413 Kegel   Erwin Müllner   492 Kegel

Gut Holz bis zur nächsten Veranstaltung!
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Kinder im Schifieber

Der Allhartsberger Kinderschikurs fand dieses Jahr vom 02. bis 05. Jänner 2017 in Lackenhof am Ötscher statt.
Die Kinder wurden in sieben Gruppen von 22 Schilehrern und Betreuern unterstützt, ihre Schifahrkünste zu 
erlernen bzw. zu vertiefen. Der Höhepunkt des Schikurses war das Abschlussrennen, wo jeder sein Können unter 
Beweis stellen konnte.
Auf diesem Wege herzlichen Dank an Sponsor IKW-Ingenieurskanzlei für Wasserwirtschaft, Umwelttechnik- und 
Infrastruktur ZT GmbH, bei allen freiwilligen Schikursbetreuern, Eltern und vor allem bei den Kindern. Nur durch 
die gute Zusammenarbeit und Unterstützung konnte der Kinderschikurs zu einer gelungenen Veranstaltung 
werden.

Schikindergarten

Der Schikindergarten wurde am 20. Jänner 2017 auf der Burgstallwiese neben dem Reitstall Schlögelhofer 
durchgeführt. Dort konnten die 3 bis 6-jährigen Kinder ihre ersten Geh- und Rutschversuche mit dem Schi in 
Erfahrung bringen. 
Am 22. Jänner 2017 wurde dann am Königsberg/Hollenstein fleißig weitergeübt, sodass die Kinder nach insgesamt 
6 Stunden bereits ihre ersten Erfolge feiern konnten.
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Flohmarkt am 01. und 02. April 2017

Die Turn- und Sportunion Allhartsberg veranstaltet heuer zum 21. Mal den nun schon traditionellen Flohmarkt und 
zwar am 01. und 02. April 2017. Die Bevölkerung von Allhartsberg und Umgebung wird dazu jetzt schon um Unter-
stützung ersucht. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ein Teil der gesammelten Waren auch wohltätigen 
Zwecken zugute kommt. So wurden zum Beispiel in den vergangenen Jahren große Mengen an Kleidung der Arge 
Sozialdienst-Mostviertel übergeben, die für eine sinnvolle Weiterverwertung der Alttextilien sorgt. 
Von 16. bis 18. März 2017 wird im Gemeindegebiet von Allhartsberg wieder eine Sammelaktion durchgeführt. 
Sollten aber jetzt schon irgendwo Altwaren anfallen, können im Sporthaus in Kröllendorf abgegeben werden. 
Um Terminvereinbarung mit Funktionären der Sportunion wird gebeten (Telefon: 07448/3003)

Bei Haushaltsauflösungen, Übersiedlungen und dergleichen denken Sie bitte an den Flohmarkt!

Gesammelt werden:

Textilien, Kleidung, Hüte, Wäsche, Schuhe, Taschen, Sportgeräte, Schi, Schischuhe, Bücher, Zeitschriften, 
Romanhefte, Spielzeug, Kinderwagen, Schallplatten, Antiquitäten, Musikinstrumente, Bilder, Werkzeug, 
Haushaltsartikel, Geschirr, Gläser, Flaschen, Lampen, Elektrogeräte, Farbfernseher, Radios, Plattenspieler, 
Waschmaschinen, Möbel aller Art (wenn möglich nicht zerlegt), Türen, Fenster, Baustoffe, Sanitärwaren, 
Fahrräder, u.s.w.

Die Gegenstände müssen verwertbar, die Geräte noch funktionsfähig sein!
Kleidung bitte in Schachteln verpacken, nicht in Säcken!

Was nicht angenommen werden kann: Ölöfen, abgefahrene Autoreifen, Röhrenbildschirme



Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.02. Dr. Zöchmann 07475/59 003

25. + 26.02. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

04. + 05.03. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

11. + 12.03. Dr. Zöchmann 07475/59 003

Apothekendienst Rosenau und Waidhofen

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Wochenende Apotheke Telefonnummer  

17. - 23.02. Ybbstal Apotheke Waidhofen 07442/55 589

24.02. - 02.03. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

03. - 09.03. Rosenau 07448/25 25

10. - 16.03. Ybbstal Apotheke Waidhofen 07442/55 589

Arzt- und Apothekendienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.02. Dr. Bauer 07442/62 135

25. + 26.02. Dr. Gattringer 07442/53 891

04. + 05.03. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

11. + 12.03. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.02. Dr. Heger 07475/52 372

25. + 26.02. Dr. Klem 07475/53 266

04. + 05.03. Dr. Weinhart 07475/53 550

11. + 12.03. Dr. Heger 07475/52 372
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BITTE UM MITHILFE!!!

Josef Buchinger sammelt seit Jahren alte 
Bilder und Ansichtskarten. 
Er bittet die Bevölkerung von Allharts-
berg um Mithilfe. Sollte jemand auf dem 
Foto links jemanden erkennen, bitte mit 
Herrn Josef Buchinger (07448/3095) in 
Verbindung setzen.

Wenn jemand weiß, um welchen Anlass es 
sich auf dem unteren Bild handelt, bitte 
ebenfalls mit Herrn Josef Buchinger 
Verbindung aufnehmen.

Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe!


